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Ehre Gott mit deinen Opfern  
gern und reichlich,  
und gib deine Erstlingsgaben,  
ohne zu geizen 

Dieser Satz steht im Buch Jesus 

Sirach (Kapitel 35, Vers 10).  

Da denken wir vielleicht ganz 

schnell an das Fest, über dem dieser 

Monatsspruch für Oktober steht – 

Ernte-DANK-Fest. Wir geben 

etwas von dem ab, was wir wieder 

reichlich haben, ein Dankopfer für 

den Geber der Gaben, für Gott. 

Zugleich ist es auch Unterstützung 

für die, die Unterstützung brauchen 

– die Erntegaben gehen wieder an 

die Holzmühle in Kämmeritz. Und 

weil wir reichlich haben, brauchen 

wir nicht zu geizen, denn – so sagt 

es uns Paulus: 

Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb! 
2. Korinther 9,7 

Es ist gut, wenn wir das Teilen ler-

nen und es nicht vergessen, denn ich 

habe die Erfahrung gemacht,  

dass der, der von Herzen gerne gibt 

auch immer wieder bekommt, was 

er braucht. Die Frau etwa, die den 

Nachbarn stets freundlich und hilfs-

bereit begegnet ist, bekommt Unter-

stützung als sie selbst hilfsbedürftig 

geworden ist. Und noch ein Bei-

spiel: In meinen vorigen Gemeinden 

haben wir viele Kirchen renoviert. 

Mir war dabei immer wichtig, dass 

wir nicht geizen, sondern die be-

dürftigen Nächsten im Blick behal-

ten und gerne geben, um Not zu lin-

dern – zum Beispiel durch die lan-

deskirchliche Kollekte, die mancher 

Kirchrechner gerne für die eigene 

Kirchenrenovierung behalten hätte! 

Denn – einen fröhlichen Geber hat 

Gott lieb! 

Ehre Gott mit deinen Opfern gern 

und reichlich – dieser Satz hat im 

Jahr 2014 aber noch einen anderen, 

einen etwas bitteren Beigeschmack: 

Ende Juli 1914, also vor genau  

100 Jahren, begann der Erste 

Weltkrieg! Daran denken wir auch 

in diesen Tagen. 

„Gott mit uns“ stand damals auf den 

deutschen Koppelschlössern – und 

so oder ähnlich in Französisch oder 

Englisch auch auf der anderen Seite. 

Wir gedenken – wie ja in jedem Jahr 

im November – der Opfer dieses  

1. genauso wie des 2. Weltkrieges, 

dazu der Opfer von Krieg, Ver-

treibung, Verfolgung und Gewalt-

herrschaft. 
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Und wir hören „Opfer“ in diesem 

Zusammenhang noch einmal ganz 

anders. 

Doch mit diesen Opfern machen wir 

Gott keine Ehre, sondern vielmehr 

uns Menschen Schande. Umso 

wichtiger sind Gedenken und Mah-

nung! Zu oft wurde und wird leider 

immer noch Religion zu Rechtfer-

tigung von Kriegen und Macht-

kämpfen missbraucht! 

„Gott mit uns – für Kaiser (oder 

„Führer“), Reich und Vaterland“ – 

oder, heutigen Menschen wohl viel 

näher „Für Mich, meine Ruhe und 

meinen Wohlstand“. Das hat aber 

der Oktober-Monatsspruch nicht im 

Blick. Denn hier geht es zu allererst 

um Gottes Ehre und nicht darum, 

Gott als Mittel zum Zweck zu 

missbrauchen, um unsere Macht, 

unseren Wohlstand und unsere Ehre 

zu sichern. 

Den Ersten Weltkrieg haben von 

denen, die heute leben, nur noch 

sehr Wenige überhaupt und wenn, 

dann auch nur als Kleinkind oder 

Baby erlebt. Schon deshalb ergibt 

die Erinnerung nur dann Sinn, wenn 

es uns – wie auch der Volkstrauertag 

am 16. November – zur Lehre und 

zur Mahnung dient, wenn wir ein-

mal innehalten und schauen:  

Wo geht es auch bei mir mehr um 

das Eigene als um den Nächsten,  

der meine Hilfe braucht!? Denn 

Friedensdienst beginnt damit, dass 

ich den Blick meinem Nächsten 

zuwende und darin Gott die Ehre 

gebe, dass ich gerne und reichlich 

opfere: ein wenig Zeit etwa zum 

Zuhören, zum Einkaufen für die 

kranke Nachbarin, ein freundliches 

Wort oder eine helfende Hand. 

Ehre Gott mit deinen Opfern gern 

und reichlich, und gib deine Erst-

lingsgaben, ohne zu geizen. – Diese 

Haltung des offenen Herzens und 

der helfenden Hände können wir 

aber nicht nur durch die Mahnung 

der Kriege lernen, sondern auch, 

indem wir miteinander feiern:  

jeden Sonntag im Gottesdienst und – 

in besonderer Weise – am Ernte-

dankfest! 

Und Sie können sicher sein:  

Eine solche Haltung dient nicht nur 

der Ehre Gottes, sondern wird auch 

uns zum Segen! 

Ehre Gott mit deinen Opfern  

gern und reichlich,  

und gib deine Erstlingsgaben,  

ohne zu geizen. –  

Denn einen fröhlichen Geber  

hat Gott lieb! 

Ihr 
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…und durch des heil’gen Geistes 

Trost.“ So schließt die siebte Stro-

phe aus Martin Luthers großem 

Vaterunser-Lied, das am Refor-

mationstag in der Stadtkirche im 

Mittelpunkt steht. Den Trost des 

Heiligen Geistes und Zurüstung im 

Glauben wünschen wir uns auch 

darüber hinaus, jetzt wenn die Tage 

wieder kürzer und kühler werden. 

Dazu laden auch im Herbst ver-

schiedene Konzerte und musikalisch 

besonders ausgestaltete Gottes-

dienste ein. Neben vielfältiger 

Orgelmusik unter anderem an der im 

Sommer frisch überarbeiteten Trost-

Orgel der Schlosskirche, deren edle 

Klänge schon im Juli mit dem Nor-

weger Tim Rishton über sechzig 

Zuhörer anrührten, lohnen sich auch 

immer wieder Ausflüge in die Um-

gebung. In Crossen bringt der 

Frauenchor anlässlich des Kirch-

weihsonntags am 26. Oktober 

zusammen mit Kreiskantor Every 

Zabel an der Orgel und Sara Mengs 

als Solistin eine entzückende kleine 

Messe des französischen Kom-

ponisten Gabriel Fauré zu Gehör.  

In Hermsdorf versammeln sich 

dann zwei Wochen später über 

vierzig Musizierfreudige um beim 

Instrumentalkreis-Treffen unseres 

Kirchenkreises Mozarts berühmte 

kleine Nachtmusik und Händels 

ebenso berühmte Wassermusik zu 

spielen.  

Das Orgelprojekt in der Stadtkirche 

macht unterdessen weitere Fort-

schritte: Die englische Orgel ist am 

28. August in die Werkstatt von 

Orgelbaumeister Bernhard Kutter 

nach Friedrichroda überführt wor-

den, um letzte Überprüfungen auf 

Vollständigkeit und Funktions-

tüchtigkeit durchzuführen. Ob er 

dann grünes Licht gibt, stand bei 

Redaktionsschluss natürlich noch 

nicht fest, aber Bilder, neueste 

Informationen und den aktuellen 

Spendenstand erfahren Sie nun nicht 

nur im Internet, sondern auch auf 

den Schautafeln in der Stadtkirche. 

Im Rahmen der Aktion „Haste 

Töne“ können Sie sich durch das 

Übernehmen einer Pfeifen-

patenschaft auch ganz konkret 

beteiligen. So können Sie auch Ihre 

Initialen, oder die Anfangsnoten 

Ihres Lieblingsliedes oder anderes 

Ihnen Wichtiges durch Notennamen 

in Musik verewigen. Damit eignen 

sich diese Pfeifenpatenschaften auch 

sehr schön als Geburtstagsgeschenk 

oder Andenken an Verstorbene. 

Unsere Koordinatorin Gabriele 

Venbrocks (Telefon 51380) gibt 

gerne Auskunft, welche Pfeifen 

noch frei sind, was sie kosten und 

wie sie klingen. 

Einen friedvollen Herbst wünscht 

Ihnen Ihr Kantor 
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31. August     
Sonntag  

18.00 Uhr  
Kirche Seifartsdorf  

Orgel, Harfen und Flöte 
Philipp Popp  u.a. 

6. September  
Samstag  

17.00 Uhr  
Kirche Hohendorf   

Orgelkonzert 
Philipp Popp 

14. September   
Sonntag    

12.00 und 14.00 Uhr 
Schlosskirche St. Trinitatis  

Orgelführungen 
Philipp Popp  

14. September   
Sonntag    

16.30 Uhr  
Schlosskirche St. Trinitatis   

Glanz des Barock   
2 Trompeten und Orgel 

12. Oktober   
Sonntag   

14.00 Uhr  
Kirche Buchheim  

Erntedank-Gottesdienst  
Volkschor Buchheim  

26. September   
Freitag  

19.00 Uhr  
Kirche Thiemendorf 

Bläserensemble Jena 
anschließend Imbiss  

28. September    
Sonntag  

18.30 Uhr   
Kirche Silbitz 

Cello pur  
Celloquartett; Eintritt 5 € 

2. Oktober   
Donnerstag  

19.00 Uhr   
Schlosskirche St. Trinitatis  

Orgelkonzert 
KMD Wolfgang Karius, Aachen 

2. Oktober   
Donnerstag    

20.00 Uhr  
Kirche Crossen  

Resonanzen 
Lilienfelder Cantorei Berlin 

18. Oktober   
Samstag  

18.00 Uhr  
Katholische Pfarrkirche 

Gospelkonzert 
Magic of Gospel, Berlin 

26. Oktober  
Sonntag  

14.00 Uhr  
Kirche Crossen  

Wie Gott in Frankreich 
Frauenchor Crossen, Sarah Mengs 

31. Oktober    
Freitag  

10.00 Uhr 
Kirche Großhelmsdorf 

Musikalischer Gottesdienst 
zum Reformationstag  

31. Oktober    
Freitag 

17.00 Uhr  
Stadtkirche St. Peter 

Ein feste Burg ist unser Vater 
Kantorei und Posaunenchor 

8. November    
Samstag  

17.00 Uhr  
Kirche Hermsdorf   

Abschlusskonzert 
Instrumentalkreis-Treffen 

 

Kirchenmusik zum Mitmachen 
 

Kantorei St. Peter Eisenberg donnerstags 19.30 Uhr  Luthersaal    

Gospelchor Eisenberg  dienstags  
14tägig 

20.00 Uhr  Luthersaal    

Kirchenchor Crossen dienstags 
14tägig 

20.00 Uhr  Pfarrhaus 

Posaunenchor Eisenberg dienstags 18.30 Uhr   Luthersaal  

Posaunenchor Thiemendorf mittwochs 19.15 Uhr  Feuerwehrhaus 

Posaunenchor Caaschwitz montags 18.30 Uhr  Kirche  
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Rückblick:  
Kinderbibelwoche in Etzdorf 

„Es ist gut, gut, gut, dass du 
gekommen bist. Herzlich will-
kommen bei uns.“ So klang es aus 
ca. 80 Kinderkehlen während der 
Kinderbibelwoche morgens in der 
Etzdorfer Kirche. Fünf Tage waren 
wir mit Nehemia unterwegs. Im 
Vertrauen auf Gott aussichtslose 
Dinge wagen. Erleben, dass Uner-
wartetes geschehen kann. Das ist ein 
kleiner Teil von dem, was wir von 
diesem Mann gelernt haben. Am 
Ende konnten wir spüren, wenn wir 
uns einfach darüber freuen, dass 
Gott da ist, dann kann uns das stark 
machen. „Seid nicht bekümmert, 
denn die Freude am Herrn ist eure 
Stärke.“, das ist Nehemias Rat. 
Dankbar blicken wir zurück auf 
diese gute gemeinsame Zeit.  
31 Jugendlichen und 29 Erwach-
senen sei für die Gemeinschaft mit 
den Kindern gedankt. Ebenso ge-
bührt allen Obst-, Kuchen- und 
Geldspendern, sowie allen, die im 
Gebet an diese Woche denken, ein 
herzliches Dankeschön.  
 

Kinderrüstzeit in Schönburg 

„Brücken bauen – Türen öffnen“. 

Was sich hinter diesem Thema ver-

birgt, können Kinder zwischen sechs 

und zwölf Jahren vom 26. bis 28. 

September in Schönburg entdecken. 

Die 8. Kinderfreizeit dieser Art lädt 

zum Nachdenken, Singen, Spielen, 

Basteln ein. Wie in den letzten Jah-

ren auch, dürfen interessierte Eltern 

gern mitkommen. Für Kinder kostet 

das Wochenende 65.- €, für Erwach-

sene 75,- €. Die Teilnehmerzahl ist 

auf 30 begrenzt. Anmeldungen sind 

nur über den Anmeldeflyer bei 

Frau Katzmann möglich. 
 

Ruth Heil in Schkölen 

Die Referentin und Buchautorin 
Ruth Heil wird am 3. und 4. Oktober 
in Schkölen sein: 

 Am 3. Oktober, 19.30 Uhr hält  

sie in der Barockkirche Schkölen 

einen Vortrag zum Thema: 

„Aufbrechen in ein heiles Leben“.  

 Am 4. Oktober findet 10 bis 12 

Uhr ein Kindervormittag in der 

Holzmühle Kämmeritz mit Ruth 

Heil und Mitarbeitern des 

Boxenstopp statt. Bei schönem 

Wetter gibt es auch Klettern im 

Seilgarten. Der Eintritt ist frei. 

 Schließlich gibt es am 4. Oktober 

15 bis 20.30 Uhr einen Seminar-

nachmittag zum Thema „Ich will 

das Haus meines Lebens bewoh-

nen“. Das Seminar kostet 10 €, 

ermäßigt und für Paare 8 €. Eine 

schriftliche Anmeldung ist nötig: 

(Familie Feustel, Kämmeritz 20, 

andreas-dorothea.feustel@t-

online.de).  

Ruth und Hans-Joachim Heil, Eltern 

von elf Kindern, arbeiten für 

„Family Life Mission e.V.“.  

Ruth ist eine gefragte Referentin für 

Seminare und Vorträge im In- und 

Ausland und Autorin zahlreicher 

Bücher. Schwerpunkte ihrer Arbeit 

sind Eheberatung und Ermutigung 

zum Glauben.  
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Kindersingetage in den 
Herbstferien in Königshofen  

Nachdem die Kindersingetage in 

den letzten Herbstferien ein Erfolg 

waren, wollen wir sie in diesem Jahr 

wiederholen. 25 Kinder, die gern 

singen – das ist die einzige Voraus-

setzung – können daran teilnehmen. 

Das Motto soll wie im vergangenen 

Jahr „Du, meine Seele singe“ sein. 

Wenn die Seele singen kann, ist das 

Leben gut. Alte und neue Lieder 

werden in den drei Tagen vom  

6. bis 8. Oktober gesungen, bevor 

wir sie am 8. Oktober, 17.00 Uhr als 

kleines Konzert in der Königs-

hofener Kirche erklingen lassen. In 

diesem Jahr wird es in unserem 

Team überraschende Verstärkung 

geben. 18 € kosten diese Tage pro 

Kind. Anmeldungen sind nur über 

den Anmeldeflyer bei Frau 

Katzmann möglich. 
 

Reformationstag in der Region 

 10.00 Uhr Großhelmsdorf: 

Musikalischer Gottesdienst  

mit Philipp Popp 

 10.00 Uhr Bethesda: 

Gottesdienst mit dem Liedermacher 

Daniel Chmell 

 10.00 Uhr Caaschwitz: 

Gottesdienst mit Pfarrer Habicht 

 17.00 Uhr Stadtkirche St. Peter: 

Geistliche Abendmusik  

„Ein feste Burg ist unser Vater“. 

 

 

Reformationstag in Bethesda 

Der Reformationstag in Bethesda 

beginnt 10.00 Uhr mit einem Fami-

liengottesdienst für Groß und Klein 

mit Daniel Chmell, einem Lieder-

macher aus Zeitz.  

Im Anschluss an den Gottesdienst 

gibt es die Möglichkeit, Grußkarten 

mittels gasgefüllter Luftballons zu 

versenden. Der Vormittag endet mit 

einem gemeinsamen Mittagessen. 
 

Instrumentalkreistreffen  
in Hermsdorf 

Am 8. November findet in Herms-

dorf das Instrumentalkreistreffen 

unseres Kirchenkreises statt, wozu 

Musizierfreudige nach wie vor 

herzlich eingeladen sind. Um 13.30 

Uhr ist eine gemeinsame Probe mit 

den bereits über 40 Teilnehmern, 

danach Kaffeepause und um 17.00 

Uhr das öffentliche Konzert mit 

Teilen aus Händels Wassermusik, 

Mozarts kleiner Nachtmusik, Bach, 

Spiritual-Bearbeitungen und vielem 

mehr. Mitmachen dürfen alle In-

strumente außer Tasten- und Blech-

blasinstrumente. Anmeldung und 

Notenheft bei Kantor Philipp Popp. 
 

Martinstag in der Region 

 10. November 

17.00 Uhr Eisenberg   

 11. November 

17.00 Uhr Crossen  

17.00 Uhr Caaschwitz 

17.45 Uhr Königshofen 
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Weihnachten naht – 
Krippenspielhelfer gesucht! 

Wenn Sie dieses Gemeindeblatt in 

den Händen halten, dann sind es 

noch höchstens 16 Wochen bis 

Weihnachten. Die Vorbereitungen 

dafür müssen bedacht werden. So 

wie Stollen, Lebkuchen und Plätz-

chen langsam in unseren Blick und 

auch schon in manchen Magen ge-

langen, sollten die Krippenspiele in 

unser Blickfeld rücken und wenn 

möglich aufs Herz genommen wer-

den. Können Sie sich vorstellen, in 

Ihrer Gemeinde die Vorberei-

tungen zu übernehmen? Sprechen 

Sie Menschen an die mitmachen? 

Von Eisenberg (der größten 

Gemeinde) bis Tünschütz (der 

vermutlich kleinsten Gemeinde) 

wird das nötig sein. In vielen 

Dörfern gibt es sehr gute Erfahrun-

gen dieses Miteinanders in den 

Wochen vor Weihnachten. 

Übrigens: Es dürfen alle mitmachen. 

Nicht nur die, die immer da sind. Es 

gibt auch keine Altersbegrenzung. 

Melden Sie sich in der Woche nach 

den Herbstferien bei Ihren 

Pfarrer/innen oder bei Frau 

Katzmann. Alte Erfahrungen leben-

dig werden lassen oder mal ganz neu 

dabei sein. Andere Menschen dazu 

mitbringen. Das können gute Erleb-

nisse werden. Anfang November 

sollten sich alle Gruppen finden, 

eine Stückauswahl treffen und die 

Rollen verteilen. Ab Mitte Novem-

ber sollte geprobt werden.

 

Termine 

September 
06.09.2014 Samstag  

Rauda 16.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Christoph) 

Hartmannsdorf 17.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Christoph) 

07.09.2014 Sonntag 

Kämmeritz 
Holzmühle 

14.00 Uhr 
- 18.00 Uhr 

Holzmühlenfest mit buntem Programm 

13.09.2014 Samstag 

Seifartsdorf 14.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Habicht), anschließend 
Sommerfest mit Theateraufführung 

14.09.2014 Sonntag  

Crossen 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl und 
Verabschiedung von Johannes Alex (Team), 
anschließend Kaffeetrinken 
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20.09.2014 Samstag 

Etzdorf 
 

09.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn (Team) 
und Kindertreff 

Crossen 14.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Theo Bruhnke 
(Pfr. Alex) 

21.09.2014 Sonntag  

Silbitz 14.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (Pfr. Alex) 

26.09.2014 Freitag  

Thiemendorf 19.00 Uhr Konzert mit dem „Jenaer Bläserensemble“, 
danach Imbiss 

27.09.2014 Samstag  

Caaschwitz 16.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Alex) 

Seifartsdorf 17.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Alex) 

28.09.2014 Sonntag  

Thiemendorf 09.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Gröbe) 

Rauda 09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Alex) 

Etzdorf 10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Gröbe) 

Hartmannsdorf 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Alex) 

Crossen 10.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Stör) 

Silbitz 18.30 Uhr Konzert mit Celloquartett „Cello pur“ 

Oktober 
02.10.2014 Donnerstag  

Crossen 20.00 Uhr Konzert mit der „Lilienfelder Cantorei Berlin“ 
05.10.2014 Sonntag 

Caaschwitz 09.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl  
(Pfr. i. R. Habicht) 

Seifartsdorf 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl  
(Pfr. i. R. Habicht) 

Silbitz 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl  
(Past. Magirius-Kuchenbuch) 

12.10.2014 Sonntag  

Thiemendorf 09.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 
(Lektorin Gröbe) 

Rauda 09.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl  
(Past. Magirius-Kuchenbuch) 

Etzdorf 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 
(Lektorin Gröbe) 

Hartmannsdorf 10.45 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl  
(Past. Magirius-Kuchenbuch) 
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19.10.2014 Sonntag  

Caaschwitz 09.30 Uhr Kirchweihgottesdienst (Lektorin v. Thaler) 

Seifartsdorf 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst (Lektorin v. Thaler) 

25.10.2014 Samstag  

Etzdorf 
 

17.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit Thiemendorf 
(Gem.päd. Katzmann) 

26.10.2014 Sonntag  

Crossen 14.00 Uhr Regionaler Konzertgottesdienst zur 
Kirchweihe (Team) 

31.10.2014 Freitag Reformationstag 

Caaschwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfr. i. R. 
Habicht) 

Eisenberg 
Stadtkirche 

17.00 Uhr „Eine feste Burg ist unser Gott“ – Geistliche 
Abendmusik zum Reformationstag 

November 
01.11.2014 Samstag  

Hartmannsdorf 16.00 Uhr Kirchweihgottesdienst (Pastorin Gommel) 

Rauda 17.00 Uhr Kirchweihgottesdienst (Pastorin Gommel) 

02.11.2014 Sonntag  

Silbitz 09.30 Uhr Kirchweihgottesdienst (Pfr. Christoph) 

Crossen 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Christoph) 
09.11.2014 Sonntag  

Thiemendorf 09.00 Uhr Kirchweihgottesdienst (Lektor Stör) 

Etzdorf 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst (Lektor Stör) 

Seifartsdorf 15.00 Uhr Gottesdienst (Pastorin Gommel) 

11.11.2014 Dienstag Martinstag 

Crossen 17.00 Uhr Martinsandacht mit Umzug (Team) 

Caaschwitz 17.00 Uhr Martinsandacht mit Umzug (Team) 

16.11.2014 Sonntag  

Eisenberg 
Stadtkirche 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee (Pastorin 
Gommel) 

19.11.2014 Mittwoch Buß- und Bettag 

Eisenberg 
Stadtkirche 

19.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 
Abendmahl (Sup. Kuschmierz) 

22.11.2014 Samstag  

Hartmannsdorf 16.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Sup. Kuschmierz) – zusammen 
mit Rauda 

Crossen 17.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Sup. Kuschmierz) 
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23.11.2014 Sonntag Ewigkeitssonntag 

Thiemendorf 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Lektorin Gröbe) 

Caaschwitz 09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Pfr. i. R. Habicht) 

Silbitz 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl und Taufe von Ann-Sophie Hilpert 
(Pfr. Katzmann) 

Etzdorf 10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Lektorin Gröbe) 

Seifartsdorf 10.45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl (Pfr. i. R. Habicht) 

30.11.2014 Sonntag 1. Advent 

Crossen 17.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 1. Advent 
(Gem.päd. Katzmann) 

 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Kinder und Jugendliche 
 

Kindertreff 
Gemeinderaum  
An der Pfarre 2 
Etzdorf 

für den gesamten Pfarrbereich 
Gemeinsam singen, biblische Geschichten erleben, 
basteln, spielen, essen. Für Kinder von 6-12 Jahren. 
 

Samstag 20.09.2014, 09.30 Uhr Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn und anschließen Kindertreff  

 

Samstag, 04.10.2014 / 08.11. / 06.12. (mit 
Plätzchenbacken) jeweils 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
mit Obstfrühstück und Mittag (Unkosten für das 
Essen: 2€) 

Kinderüstzeit Kinderrüstzeit vom 26.-28.09.2014 in Schönburg 

Kindersingetage Kindersingetage vom 06.-08.10.2014 in Königshofen 

 Anmeldungen für die Kinderrüstzeit und die 
Kindersingetage bei Gemeindepädagogin Katzmann 
(036691-43233; ulrich.katzmann@t-online.de) 

Konfirmanden 
7. Klasse 
Suptur 
Markt 11 
Eisenberg 

monatlicher Treff  
Freitag, 19.09. / 14.11. / 05.12.2014 jeweils 16:00-
20:00 Uhr 
Fr, 24.10., Exkursion gemeinsam mit der 8. Klasse 
nach Leipzig 
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Konfirmanden 
8. Klasse 
Suptur 
Markt 11 
Eisenberg 

monatlicher Treff  
Freitag, 05.09. / 07.11. / 28.11.2014 jeweils 16:00-
20:00 Uhr  
Fr, 24.10., Exkursion gemeinsam mit der 7. Klasse 
nach Leipzig 

Bibelgesprächskreise 

Etzdorf 
Pfarrhaus 
An der Pfarre 2, Etzdorf 

ab 17.09.2014 wieder jeden Mittwoch, 19:30 Uhr 
Kontakt: 036691-43233 

Caaschwitz 
Gemeinderaum 
An der Kirche 3 
Caaschwitz 

Dienstag, 02.09. (Pfr. i.R. Habicht) / 30.09. (mit Juri 
Genis, Berlin) / 4.11. (Pfr. i.R. Habicht) / 02.12. (Pfr. 
i.R. Habicht),  jeweils 19:00 Uhr 

Kirchenkaffees  

Silbitz 
Gemeinderaum  
Str.-der-Einheit 21, Silbitz 

Dienstag, 02.09.2014 (Pfr. i.R. Habicht) / 14.10.* / 
11.11.* / 09.12.* 
jeweils um 14:30 Uhr 

Hartmannsdorf 
Gemeinderaum, Flurgraben 
4a, Hartmannsdorf 

Dienstag, 16.09.2014 (Pfr. Alex) / 7.10.* / 4.11.* / 
2.12.* 
jeweils um 14:30 Uhr 

Frauenkreis Crossen 
Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1, Crossen 

Mittwoch, 17.09.2014 (Pfr. Alex) / 15.10.* / 12.11.* / 
10.12.* 
jeweils 14:30 Uhr 

Etzdorf 
Gemeinderaum  
An der Pfarre 2, Etzdorf 

Mittwoch, 24.09.2014 (Gem.päd. Katzmann) / 
22.10.* / 12.11.* / 3.12. (im Dt. Kaiser Thiemendorf 
mit Gem.päd. Katzmann), jeweils 14:30 Uhr 

* Für die Termine mit Sternchen ist bisher kein thematisches Programm vorgesehen. Eventuell 
ergibt sich kurzfristig noch etwas. Ansonsten treffen sich die Kreise eigenständig zu Kaffeetrinken, 
Austausch und Gebet.  
Treff im Pfarrhaus 

Seifartsdorf 
Pfarrhaus  
Seifartsdorf 27 
Seifartsdorf 

im September noch Sommerpause 
 

Mi, 8.10., 19:00 Uhr mit Gerhard Fischer (Crossen): 
Ein Streifzug durch die heimische Natur – mit eigenen 
Fotoaufnahmen 
 

Mi, 12.11., 19:00 Uhr mit Dr. Wolfgang Schwarz 
(Eisenberg): Lesung aus eigenen Werken 
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Musikalische Kreise 

Posaunenchor 
Thiemendorf 
In der Feuerwehr 
Thiemendorf 

Probe jeden Mittwoch, 19:15 Uhr in der Feuerwehr 
Thiemendorf 
 

Kontakt: Philipp Popp, Tel.: 036691-25111 

Posaunenchor 
Caaschwitz 
Kirche 
Caaschwitz 

Probe jeden Montag, 18:30 Uhr in der Kirche 
Caaschwitz 
 

Kontakt: Klaus Habicht, Tel.  036691-45736 

Kirchenchor 
Crossen 
Pfarrhaus 
Pfarrgasse 1 
Crossen 

Probe 14tägig am Dienstag, 20:00 Uhr im Pfarrhaus 
Crossen 
erste Probe nach den Ferien: 09.09.2014 
Kontakt: Ute Papmahl, Tel. 036693-22321 

 

Konzerte im Pfarrbereich Crossen 

Kirche Seifartsdorf Konzert für Orgel, Harfen und Flöte mit Kantor 
Philipp Popp und anderen; Programm u.a.: irische 
Renaissancewerke, Choralimprovisationen und 
Werke von Hermann Schroeder  
Sonntag, 31.08.2014, 18.00 Uhr 

Kirche Thiemendorf Konzert mit dem Bläserensemble Jena  
im Anschluss Imbiss und Beisammensein 
Freitag, 26.09.2014, 19.00 Uhr 

Kirche Silbitz 
 

Cello pur“ – Konzert mit Celloquartett  
Originalwerke und Bearbeitungen für 3 bis 6 Celli - 
von „Bach bis Beat“; Eintritt: 5€: Karten über Herrn 
Scherf (036693-23684) oder Pfr. Alex (036693-
232141) oder Abendkasse 
Sonntag, 28.09.2014, 18.30 Uhr 

Kirche Crossen Konzert mit der Lilienfelder Cantorei Berlin  
Programm „RESONANZEN“: Klangwelten des Barock, 
der Klassik und der Moderne (Werke u.a. von 
Leonhard Lechner, Heinrich Schütz, Johann Sebastian 
Bach; Texte u.a. von Rainer Maria Rilke); weitere 
Informationen unter www.lilienfelder-cantorei.de 
Donnerstag, 02.10.2014, 20.00 Uhr 

Kirche Crossen Konzertgottesdienst zur Kirchweihe  
Aufführung einer Kleinen Messe von Gabriel Fauré; 
mit dabei: der Crossener Kirchenchor, Sarah Mengs 
(Sopran) und Kreiskantor Every Zabel (Orgel) 
Sonntag, 26.10.2014, 14.00 Uhr 

Wenn nichts anderes erwähnt ist, so ist bei den Konzerten der Eintritt frei. Um eine Spende 
wird am Ausgang gebeten. 
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Freud und Leid 

verstorben    

Kurt Scheffler aus Crossen (90 Jahre), kirchlich bestattet am 24.07. in Crossen 

Lisbeth Ulrich aus Caaschwitz (93 Jahre), kirchlich bestattet am 25.07. in Caaschwitz 

Adelheid Langnau aus Crossen (83 Jahre), kirchlich bestattet am 02.08. in Crossen 

getauft   

Helena von Thaler (Eisenberg), am 13.07. in der Thiemendorfer Kirche 

geheiratet 

Jana geb. Kanz und Marcus Werner (Gera), am 2. August 2014 in der 
Etzdorfer Kirche 

Goldene Hochzeit 

Ehepaar Elke und Rudolf Nitsch aus Crossen, am 12. Juli 2014 in der 
Crossener Kirche 
 

Lokales 
 

Verabschiedung von Johannes Alex 

Ende September ist es nun soweit: 
Wir als Familie werden Crossen und 
den Pfarrbereich verlassen. Eine 
schöne Zeit geht zu Ende. Es war 
für mich und uns eine besondere 
Zeit. Im September 2011 sind wir in 
das Crossener Pfarrhaus 
eingezogen – ein kleines Abenteuer 
mit Öfen heizen, Badewanne in der 
Küche und Urwaldrodung im Garten. 
Aber wir haben sowohl Haus als 
auch Garten lieb gewonnen und 
gestaltet. Die zweieinhalb Jahre 
Vikariat waren eine gute und 
ereignisreiche Zeit, in der ich v.a. 
von meinem Mentor Ulrich 
Katzmann viel lernen konnte. Im 
März 2012 wurde unsere zweite 
Tochter geboren – Crossen ist 
bisher ihr einziges Zuhause 
gewesen. Ende März 2014 ging 
mein Vikariat zu Ende und ich 
übernahm nahtlos die 
Krankheitsvertretung für Pfarrer 

Katzmann. Im Mai dann meine 
Ordination: In der Crossener Zeit bin 
ich zum „richtigen Pfarrer“ 
geworden. Nun heißt es Abschied 
nehmen und v.a. danke zu sagen. 
Allen voran Familie Katzmann: 
Ohne euch wäre die Zeit nicht halb 
so gut gewesen! Danke! Dann den 
Gemeinden: Danke für alles 
Annehmen und Aufnehmen. Ich 
habe mich hier wohlgefühlt. Und 
dann auch allen anderen Menschen 
rundum, mit denen wir in dieser Zeit 
gute Kontakte hatten – sei es meine 
Friseurin, die Mitarbeiter im 
Kindergarten oder die Mitspieler 
beim Volleyball.  
Ab Oktober geht es für uns nun 
nach Schkölen (Pfarrbereich 
Schkölen-Osterfeld). Ich werde dort 
eine 50%-Pfarrstelle antreten und 
meine Frau wird ihr Referendariat 
am Gymnasium in Droyßig 
absolvieren. 
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Wir sind sehr gespannt auf alles 
Kommende. Ihnen allen wünschen 
wir Gottes reichen Segen. Denn er 
bleibt, auch wenn sich vieles 
verändert – deshalb ist es gut, sich 
ihm ganz anzuvertrauen.  
Auch wenn es nicht mein letzter 
Gottesdienst hier im Pfarrbereich 
sind wird, so wird meine 

Verabschiedung am Sonntag, 14. 
September um 14:00 Uhr zum 
Erntedankgottesdienst in der 
Crossener Kirche stattfinden. Sie 
sind alle herzlich eingeladen – auch 
zu Kaffee und Kuchen im 
Anschluss! 

Ihr Johannes Alex 
 

 

Zum aktuellen Kirchenblatt 

Da noch nicht ganz klar ist, ob und 
wenn ja wann Pfarrer Katzmann 
wieder in den Dienst mit einsteigen 
kann, sind die Termine im aktuellen 
Kirchenblatt noch ohne ihn geplant. 
Das bringt allerdings einige 
Veränderungen mit sich. Zum einen 
werden in der nächsten Zeit viele 
unterschiedliche Leute die 
Gottesdienste im Pfarrbereich 
gestalten. Zum anderen wird es so 
sein, dass die Seniorenkreise sich 

im Oktober, November und 
Dezember selbstständig zum 
Kaffeetrinken treffen werden, ohne 
dass jemand ein Thema gestaltet. 
Nichtsdestotrotz kann es dort 
untereinander einen guten 
Austausch geben. Auch die Losung 
kann gelesen und ein Vaterunser 
gemeinsam gebetet werden. Die 
Termine ohne geplantes Thema 
sind in der Terminübersicht mit 
einem Sternchen gekennzeichnet. 

 

Sommerfest in Seifartsdorf 

Das alljährliche Sommerfest in 
Seifartsdorf findet diesmal am 
Samstag, 13. September, ab 
14:00 Uhr statt. Es beginnt mit 
einem festlichen Gottesdienst. 
Danach gibt es ein schönes 

Beisammensein bei Kaffee, 
Kuchen und später auch Rostern. 
Auch in diesem Jahr ist wieder eine 
Theatergruppe eingeladen, die ein 
unterhaltsames Stück zum Besten 
geben wird. Herzliche Einladung!

 

Jubelkonfirmation im September 

Am Sonntag, 21. September 2014 
feiern wir für den Pfarrbereich um 
14 Uhr in Silbitz Goldene bzw. 
Diamantene Konfirmation. Wenn 
Sie im Jahr 1964 bzw. 1954 
konfirmiert worden sind und gern 

Ihr Konfirmationsjubiläum begehen 
wollen, sind Sie herzlich zu diesem 
Gottesdienst eingeladen. Bitte 
melden Sie sich dafür im Pfarramt 
an (036691 – 43 233 oder direkt 
bei Pfr. Alex: 036693 – 232 141). 

 
 
 
 



Lokales                                                                      Seite 15 
 

Konzerte im Pfarrbereich 

Von August bis Oktober gibt es im 
Pfarrbereich ein reichhaltiges 
Konzertprogramm, zu dem Sie 
herzlich eingeladen sind! 
 
Der Eisenberger Kantor Philipp 
Popp wird zusammen mit zwei 
Harfen und einer Flöte am 31. 
August um 18:00 Uhr in der 
Seifartsdorfer Kirche ein Konzert 
geben. Unter dem Psalmwort 
„Psalter und Harfe wacht auf“ 
erklingen irische Musik der 
Renaissance für Harfe, 
Choralimprovisationen und aus 
neuerer Zeit Werke von Hermann 
Schroeder. 
 
Am Freitag, 26. September um 18 
Uhr wird das Bläserensemble aus 
Jena ein Konzert in der 
Thiemendorfer Kirche spielen. 
Freunde der Blechbläsermusik 
kommen damit voll auf ihre Kosten. 
Danach wird noch herzlich 
eingeladen zu Imbiss und 
Beisammensein. 
 
„Cello pur“ gibt es am Sonntag, 
28. September um 18:30 Uhr in 
der Silbitzer Kirche zu hören. Das 
Ensemble "Cello pur" wurde vor 4 
Jahren gegründet. Es musizieren 
die Cellisten des Kammerstreich-
orchesters Gera unter der Leitung 
von Cornelius Hermann.  
Das Repertoire besteht aus 
Originalwerken und Bearbeitungen 
für 3 bis 6 Celli, von "Bach bis 
Beat". Eine klanglich reizvolle 
Besetzung, die in jeder Stilrichtung 

einen besonderen Hörgenuss 
bietet. Eintrittskarten sind zum 
Preis von 5€ bei Lutz Scherf 
(036693-23684) oder Pfr. Alex 
(036693-232141) zu erwerben. 

 

 
Vertraute Gesichter werden am 
Donnerstag, 2. Oktober um 20:00 
Uhr in der Kirche Crossen zu 
sehen sein: Der Kammerchor 
„Lilienfelder Cantorei Berlin“ ist 
mit seinem Jahresprogramm 2014 
zu Gast. Der 1988 gegründete 
Chor beherrscht ein reichhaltiges 
Reportoire: Von der Alten Musik 
um Heinrich Schütz über a-
cappella-Werke des späten 19. und 
insbesondere des 20./21. 
Jahrhunderts bis hin zur 
Kammermusik. „RESONANZEN“ 
heißt ihr aktuelles Programm, mit 
dem sich die Cantorei in die 
Klangwelten des Barock, der 
Klassik und der Moderne begibt. Es 
erklingen Werke von Leonhard 
Lechner, Heinrich Schütz, Johann 
Sebastian Bach und anderen, 
ebenso wie Texte von Rainer Maria 
Rilke und anderen. 
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Weitere Informationen und auch 
Hörproben findet man unter:  
www.lilienfelder-cantorei.de. 
 
„Wie Gott in Frankreich“ heißt es 
zum Konzertgottesdienst in 
Crossen. Schon seit Beginn des 
Jahres übt unser Kirchenchor in 
Crossen fleißig an einem größeren 
Werk, das am 26. Oktober um 
14:00 Uhr in Crossen aufgeführt 
werden soll. Im feierlichen 
Konzertgottesdienst anlässlich des 
Kirchweihsonntages erklingt dann 
die „Messe Basse“ des 
französischen Komponisten 
Gabriel Fauré (1845-1924) für 
Frauenchor, Solosopran (Sara 
Mengs) und Orgel (Kreiskantor 
Every Zabel) unter der Leitung von 
Philipp Popp. Danach ist wieder 
eine gute Gelegenheit zum 

Crossener Kirchenchor dazu zu 
stoßen und schöne festliche Musik 
für Advent und Weihnachten zu 
entdecken. Die Proben finden an 
jedem zweiten Dienstag um 20:00 
Uhr im Crossener Pfarrhaus 
(Pfarrgasse 1). Nähere 
Informationen gibt es unter 
www.kirchenmusik-eisenberg.de. 
(Philipp Popp) 
 
Wenn nicht gesondert etwas zum 
Eintritt geschrieben wurde, ist der 
Eintritt bei den Konzerten frei. Um 
eine Spende wird am Ausgang 
gebeten. 
 
Seien Sie herzlich eingeladen, bei 
diesen Konzerten die Seele 
baumeln zu lassen und Kultur zu 
genießen!

 

Gemeindeabend mit Juri Genis in Caaschwitz 

Am Dienstag, den 30. September, 
findet um 19:00 Uhr in der Kirche 
Caaschwitz ein Gemeindeabend 
statt. Zu Gast ist Juri Genis aus 
Berlin. Er ist messianischer Jude, 
das heißt er gehört zu den Juden, 
die wie wir Christen an Jesus 
Christus als den von Gott 
gesandten Messias, den Heiland 
aller Menschen, glauben, während 
die meisten Juden noch immer auf 

einen anderen Messias warten. Juri 
Genis war vor Jahren schon 
zweimal in unserer Gegend (in 
Eisenberg und Gera). Er wird 
wieder einen Bibeltext auslegen 
und über die aktuelle Situation der 
messianischen Juden in 
Deutschland und weltweit 
berichten. Herzliche Einladung zu 
diesem spannenden Abend!  

(Klaus Habicht)
 

Kirchgeld 2014 

Als Kirchgemeinden sind wir 
zunehmend auf Spenden 
angewiesen, um die Arbeit vor Ort 
tun zu können. Die Kirchensteuer, 
die viele Gemeindeglieder gar nicht 
zahlen müssen, reicht nur noch für 

einen kleinen Teil der benötigten 
Finanzen aus. Deshalb bitten wir 
jedes Jahr um den Gemeinde-
beitrag (auch Kirchgeld genannt). 
Das Kirchgeld kommt direkt ihrer 
Gemeinde vor Ort zugute – 
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es kommt also nicht in einen 
„großen Topf“. Es ist geplant, im 
September bzw. Oktober die 
jährlichen Kirch-geldbriefe zu 
verschicken, in denen dann auch 
ein Überweisungsträger eingelegt 
ist. Falls es aus organisatorischen 
Gründen doch nicht klappen sollte, 
die Briefe zu verschicken oder 
wenn Sie gleich das Kirchgeld 
überweisen wollen, dann können 
Sie die unten stehenden 
Kontoverbindungen nutzen. Bitte 

geben Sie als Verwendungszweck 
„Kirchgeld 2014“ an. Die 
Leerzeichen bei der IBAN sind nur 
aus Gründen der Lesbarkeit 
eingefügt – auf der Überweisung 
bitte alle Zahlen hintereinander 
schreiben. Die BIC-Nummer ist 
nicht nötig, da es sich um 
Inlandsüberweisungen handelt. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr 
Kirchgeld 2014 – seien es 15, 25 
oder 50€. Jeder Betrag hilft! 
 

 

Kontoverbindungen im Pfarrbereich Crossen:
 
 
Kirchgemeinde Crossen:  
DE 6452 0604 1000 0801 8910  
(Evangelische Kreditgenossenschaft) 

 
Kirchgemeinde Etzdorf: 
DE 1752 0604 1000 0801 0056  
(Evangelische Kreditgenossenschaft) 

 
Kirchgemeinde Hartmannsdorf: 
DE 1483 0944 9400 0080 8199 
(Volksbank Eisenberg) 

 
Kirchgemeinde Rauda:  
DE 5383 0944 9400 0065 1133 
(Volksbank Eisenberg)

 
 
Kirchgemeinde Seifartsdorf: 
DE 3652 0604 1000 0801 0587  
(Evangelische Kreditgenossenschaft) 

 
Kirchgemeinde Silbitz: 
DE 3852 0604 1000 0801 4043 
(Evangelische Kreditgenossenschaft) 

 
Kirchgemeinde Thiemendorf:  
DE 5583 0944 9400 0000 6823 
(Volksbank Eisenberg) 

 
Kirchgemeinde Caaschwitz:  
DE 0752 0604 1000 0801 1982  
(Evangelische Kreditgenossenschaft) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Adressen – Telefonnummern – Internet                
Pfarramt Crossen 

An der Pfarre 2 – 07613 Etzdorf 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

(bis Ende September):  
Vertretungspfarrer Johannes Alex 
Pfarrgasse 1 - 07613 Crossen 
mail.jalex@googlemail.com 

 
036693 - 232141 

Gemeindepädagogin Christina Katzmann 
An der Pfarre 2 – 07613 Etzdorf 
ulrich.katzmann@t-online.de 

036691 - 43233 

Verwaltungsmitarbeiter Falko Löbel 
mittwochs von 08.00 bis 13.00 Uhr  
im Pfarramt Crossen 

036691 - 25110 
mittwochs 036691 - 43233 

Kantor Philipp Popp 
philipp-popp@gmx.de 

036691 - 238668 

Für Anfragen bzgl. Ahnenforschung: 
Heiko Kertscher 
info@family-history.de 

036691 - 61505 
 

 

  Diakon Frank Büchner 
(Leitung der Jungen Gemeinde Eisenberg) 

036601 - 81471 

Johanniter-Kindergarten "Marienkäfer"   

Klosterlausnitzer Straße 23 – 07607 Eisenberg 
Leitung Nicole Petzold 
nicole.petzold@juh-sat.de 

036691 - 42226 

Diakonie Sozialstation   

Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 

info@eisenberg.pflegedienst.johanniter.de 
036691 - 4780  
rund um die Uhr 

Ambulanter Hospizdienst Sterbebegleitung, Beratung, Besuchsdienst 

Johanniterstraße 1 – 07607 Eisenberg 
Ansprechpartnerin Sonja Gröbe 

0175 - 4350871 
rund um die Uhr 

Bestattungsinstitut der Ev.-Luth. Kirchgemeinde GmbH                               Anzeige 

Mühlenstraße 51, Friedhof 07607 Eisenberg  

frieeis@jetzweb.de 
036691 - 7760 
rund um die Uhr 

Internet 
Kirchenkreis www.kirchenkreis-eisenberg.de 
Landeskirche EKM  www.ekmd.de  

 
Alle Infos zum Pfarrbereich finden Sie auch im Internet unter: 

www.kirche-heideland-elstertal.de 
 

 

 
 

 

 



 


